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195. Dingolfinger Kirta
19. bis 24. Oktober 2007
Geschäfte am Kirtasonntag von 13 bis 17 Uhr verkaufsoffen

Dingolfing

Franz Bubenhofer bester Schütze im Prominentenschießen
Erfolgreicher Auftakt für das traditionelle Kirtaschießen bei der Schützengesellschaft „Edelweiß“

Bei der Siegerehrung von links: Peter Limmer, Sportwart Markus Kempf, Wies‘nbürgermeister Michael Rieger,
Schützenkönig Franz Bubenhofer, Volksbankdirektor Herbert Müller, Schützenmeister Jürgen Jahns und Bür-
germeister Josef Pellkofer.

Hatte sichtlich Spaß am Wettbewerb mit der Armbrust: Stadträtin Petra
Fante, die den internen Frauen-Wettbewerb gewann..

(dkk) Er zielte kurz und knackig
- und schon saß der Pfeil der
Armbrust in der Mitte der
Scheibe. Stadtrat Franz Buben-
hofer gewann als bester Schüt-
ze das Prominentenschießen
2007. Somit durfte er die präch-
tige Schützenkette von seinem
Vorgänger in diesem Amt, Bür-
germeister Josef Pellkofer, ent-
gegen nehmen und wird am Kir-
tasamstag beim großen Auszug
die Schützengesellschaft „Edel-
weiß“ anführen.
Zu den traditionellen Veranstaltun-
gen kurz vor dem Kirta gehört
schon seit langem das Prominen-
tenschießen. Schützenmeister
Jürgen Jahns freute sich, im Gast-
haus „zum Lamm“ rund 30 promi-
nente Teilnehmer aus Politik und
Wirtschaft sowie zahlreiche Mit-
glieder des Vereins willkommen
heißen zu können. Mit dabei wa-
ren die drei Bürgermeister der

Stadt - Josef Pellkofer, Christina
Jodlbauer und Rudi Dandorfer,
Altbürgermeister Erwin Renn-
schmid, Wies'nbürgermeister Mi-
chael Rieger, zahlreiche Stadträte,
die Festwirtsfamilien Beck und
Schindler, Bräu Franz Xaver Was-
serburger, Volksfestreferent Ale-
xander Schmidlkofer sowie Vertre-
ter der Banken und der Wirt-
schaft. 
Der Schirmherr der Veranstaltung
und Sieger 2006, Josef Pellkofer,
nannte das Kirtaschießen der
Edelweiß-Schützen einen wichti-
gen Beitrag zum Rahmenpro-
gramm. Gauschützenmeister
Franz Schicker wünschte sich vor
allem 10er beim Prominenten-
schießen sowie ein Stechen und
er sollte damit ins Schwarze tref-
fen.
Unter der Leitung von Sportwart
Markus Kempf versuchten es die
Gäste mit Erfahrung, Können oder

einfach nur Glück, die Scheibe mit
dem Armbrustpfeil zu treffen.
Sparkassendirektor Walter Stroh-
maier, Stadtrat Franz Bubenhofer,
Stadtrat Herbert Kreißl, Franz
Mühlbauer, Marktbereichsleiter

der Sparkasse (erstmals dabei!)
und Firmenchef Siegfried Mos-
sandl legten mit jeweils einem
10er vor; 9er erschossen sich
Wies'nbürgermeister Michael Rie-
ger, Altbürgermeister Erwin Renn-
schmid, 3. Bürgermeister Rudi
Dandorfer, Volksbankdirektor Her-
bert Müller, Stadtrat Walter Kühn-
del, Stadtrat Josef Lehnrieder und
Festwirt Werner Schindler. Sie alle
kamen in die zweite Runde. Hier
blieb es spannend bis zum
Schluss.
Franz Bubenhofer wiederholte sei-
nen Erfolg der ersten Runde und
schoss wieder eine 10; Michael
Rieger und Herbert Müller muss-
ten ins Stechen um den zweiten
Platz - bei diesem Stechen schos-
sen erst beide einen 10er, dann
holte sich der Wies'nbürgermeis-
ter mit einem weiteren 10er den 2.
Rang. Somit stand das Endergeb-
nis fest.
Und bei den Edelweiß-Schützen
wird auch immer der Letztplatzier-
te geehrt, dies war Stadtrat Peter
Limmer mit einem 4er.
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